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Spielbericht der Seniorenmannschaften des SV Johannis-
berg (Erste) 1919 am 26.05.2024 im Meisterschaftsspiel der 
Kreisliga A gegen den FV 08 Geisenheim 08.  
 
1. Mannschaft:  FV Geisenheim 08 – SVJ 1:7 (1:4)  

 

Leichter als gedacht gestaltete sich die Aufgabe beim Lokal-
derby in Geisenheim. Der Gastgeber hatte seine beste Phase 
nach dem 0:1 und dem 1:3, als die Hansenbergelf dem Geg-
ner phasenweise zu sehr das Mittelfeld überließ und zudem 
die Fehlpassquote deutlich anstieg. Beim Stande von 0:1 
hatte der SVJ überdies Glück, das ein vermeintliches Hand-
spiel von Aaron Riedel nicht einen Handelfmeter für Geisen-
heim nach sich zog. Aber es gab auch sehr starke Momente 
im Spiel des SVJ, dessen Sturmspitze Tim Goretzko, immer 
dann, wenn es schnell ging und Johannisberg Platz hatte, 
einfach nicht zu bremsen war. Dieses Szenario führte schon 
zum 0:1 und zu allen Toren in Hälfte Zwei. Zudem war das 
08-ter Spiel mit vielen individuellen Fehlern in der eigenen 
Abwehr durchsetzt, so dass auch der vorrübergehende 
Treffer zum 1:3 letztlich nur ein Streufeuer war. Gleich nach 
Wiederbeginn legte der SVJ nach und nach 60 Minuten 
stand es schon 7:1. Danach schaltete der Gast verständli-
cherweise deutlich zurück und dem sichtlich enttäuschten 
Gastgeber gelang es immerhin, keine weiteren Gegentore 
einzustecken: Für den SVJ gilt am Donnerstag die Devise: 
Erst einmal beim SV Neuhof gewinnen und dann hoffen, ob 
der SSV Hattenheim beim TUS Hahn nicht doch noch einmal 
patzt.  
 
Es spielten: :  Lu. Schäffer, Riedl, Wahl, Lüttich, Fritz – N. 

Studer, Mengel, Waldmann – Goretzko, Stutzer, Franz.  

Wechselspieler: Waldmann, Spreitzer, Mieles. 

 

Tore SVJ: 0:1 T.Goretzko (8.), 0:2 Stutzer (19.), 0:3 N.Studer 
(23.), 1:4 T.Goretzko (44.), 1:5 T.Goretzko (46.), 1:6 Franz 
(55.), 1:7 T.Goretzko (60.). 
Vorlagen: 0:1 Riedl, 0:2 N.Studer, 0:3 Franz, 1:5 Franz,1:6 
Goretzko, 1:7 Wahl.  
Gelbe Karten SVJ: Fehlanzeige. 
Besondere Vorkommnisse: Fehlanzeige 
Schiedsrichter:  Kücük, Salih (Frankfurt am Main), Türk. FC 
Hattersheim.  

 
 
  
 

 

 
 

 



 

Spielbericht der Seniorenmannschaften des SV Johannis-
berg (Zweite) 1919 am 26.05.2024 im Meisterschaftsspiel 
der Kreisliga B gegen Türkgücü Aarbergen.  
 
2. Mannschaft:   Türkgücü Aarbergen – SVJ II 3:0 (1:0)  

 
Passend zu den schwülen Temperaturen lieferte die Reserve 
beim Gastspiel in Michelbach einen lauwarmen Sommerkick 
ab. Während es für die Gastgeber noch darum ging den letz-
ten Strohhalm für einen B-Liga-Verbleib zu ergreifen, merkte 
man auf der Gegenseite, dass es beim SVJ um nichts mehr 
ging. Auf dem großen Kunstrasen schaffte es Aarbergen den 
SVJ ein ums andere Mal die Abwehr mit Schnittstellenpässen 
in die Tiefe komplett zu überspielen. Eine dieser Möglichkei-
ten nutzte Kara nach einer halben Stunde zur Führung. Vor 
allem im ersten Abschnitt tat sich der SVJ offensiv sehr 
schwer. Leider war auch die zweite Hälfte aus Gäste Sicht 
vergessenswert, denn nach zehn Minuten stand es auf ein-
mal 3:0: Zuerst verwandelte Aarbergen einen diskussions-
würdigen Elfmeter (Schiedsrichter Hofmann vom RSV Wür-
ges pfiff sonst tadellos), um nur ein paar Minuten später ei-
ne Unsicherheit in der Hintermannschaft zu bestrafen. Lei-
der begann die Hansenbergelf erst jetzt mit ihrem Offensiv-
spiel und kombinierte sich ein ums andere Mal gefährlich 
vor das Aarbergener Tor, allerdings hatte am heutigen Tage 
leider keiner der Akteure in Blau-weis Zielwasser getrunken, 
sodass klare Chancen teils abenteuerlich vergeben wurden. 
Selbst mit zwanzigminütiger Überzahl (die Rote Karte ver-
diente sich Torschütze Kara redlich, nach dem er Kox mit ei-
nem brutalen Revanchefoul zu Boden brachte) konnte kein 
Treffer erzielt werden. Nach dem 7:0 Hinspielerfolg und der 
Tabellensituation alles in allem ein Spiel, dass man nicht zu 
lange in den Köpfen behalten und abhaken sollte. Leider hat 
man sich so auch den 3-Punkte-Vorsprung auf die SG Lau-
fenselden II verspielt und muss nun zum Saisonabschluss da-
heim gegen die SG Huppert nochmal alle Kräfte bündeln um 
den 8. Platz zu verteidigen.  
 
Es spielten:  N. Freimuth, J. Freimuth, Wagener, L. Goretzko, 
Weber – Schneider, Le. Schäffer, Stassos, Siegler – Calbaza.  
Wechselspieler:  Söhn, Konrad, Loison.  
 
Tore:  Fehlanzeige. 
Vorlagen SVJ:  Fehlanzeige. 
Gelbe Karten SVJ: Konrad. 
Besondere Vorkommnisse:  Rote Karte (70.) für Kara 
(Aarbergen), wegen groben Foulspiels. 
Schiedsrichter: Hofmann, Holger (Bad Camberg), RSV Würges.  
 
 

 

 

 



 

 

 
 
   

        Domäne      Weingut                                                                                                                                                                                                                                              
 Fürst von Metternich  G.H. von Mumm                                                                                                                                                                                                                              
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SVJ Statistikzentrale (nur Meisterschaftsspiele) 

Torschützenliste 
Franz              44 
T. Goretzko           27 
Waldmann           8 
Stutzer             5 
Mengel, Mieles, Gretz, Fritz    je 3 

Tor-Vorlagen  
T. Goretzko           26 
Franz              20 
Waldmann           10 
Mieles, N. Studer         8 
Mengel, Sero, Stutzer       je 4 

„Erste Mannschaft“   Nach 29 absolviertem Spielen 

Trainingsbeteiligung Top 3 
1. Lukas Schäffer 86%  
2. Sven Mengel 80% 

3. Sebastian „Mucki“ Kufs 76% 

Torschützenliste 
T. Studer            16 
Wahl              9 
Calbaza, Siegler         je 7 
Renker, Gretz          je 5 
Wagener, Le. Schäffer      je 4 

Tor-Vorlagen  
T. Studer            17 
Wahl              13 
Calbaza             9 
Renker             6 
Umstätter            5 

„Zweite Mannschaft“   Nach 29 absolvierten Spielen 

Trainingsbeteiligung Top 3 
1. Lars Goretzko 84%  

2. Joshua Spreitzer 68% 
3. Jaddy Poe Umstätter & Robin Heidemann 50% 

Torschützenliste 
Scholz              12 
Kizele              4 
Volz               3 
Koppen, Renker, Herborn, +3   je 2 
Müller, R. Weiler, Kusmin, +4   je 1 

Tor-Vorlagen  
Volz               7 
Scholz, Renker          je 5 
Spreitzer            4 
Salomo             2 
Soeling, R. Weiler, B. Weiler, +4  je 1 

„Dritte Mannschaft“   Nach 27 absolvierten Spielen 

Trainingsbeteiligung Top 3 
1. Denis Söhn 81%   

2. Lorenzo Italiano 71% 
3. Dennis Kusmin 51% 



 
 

 
 
 
 
 
 

 

Die Lage in der A-Liga Rheingau-Taunus nach dem 29. Spieltag der Saison 2023/2024  
 
Die Entscheidung naht- Schon am Donnerstag spielen der SSV Hattenheim (beim TUS Hahn) und der SVJ 
(beim SV Neuhof) den A-Liga-Teilnehmer um den Relegationsplatz zur Kreisoberliga aus. (gegen den FC 
Kiedrich) Dabei hat Hattenheim die klare Favoritenrolle, denn Voraussetzung dafür, dass der SVJ noch 
Zweiter wird ist, dass der TUS Hahn zumindest nicht verliert. Und der SVJ muss natürlich erst einmal zeit-
gleich in Neuhof gewinnen. Immerhin hat das Team aus Taunusstein sowohl Hattenheim als auch dem 
bereits als Direktaufsteiger feststehenden TGSV Holzhausen (an dieser Stelle herzlichen Glückwunsch !) 
schon Punkte abgenommen. Für unsere erste Mannschaft gilt also : In Neuhof gewinnen und auf den TUS 
Hahn hoffen. Wir drücken jedenfalls ganz fest die Daumen Unsere Zweite hat im letzten Saisonheimspiel 
(schon um 12.30 Uhr ) die SG Huppert / Born zu Gast. Bei einem Erfolg könnte man Rang 8 halten, an-
sonsten bietet sich der SG Laufenselden II noch die Möglichkeit, an Johannisberg vorbeizuziehen. Unsere 
Dritte beschließt die Saison mit dem Spiel gegen die SG Hünstetten II (17.00 Uhr). Hier gibt es 2 Konstella-
tionen für die Abschlusstabelle: Bei einem Erfolg winkt bei einer gleichzeitigen Niederlage von Holzhau-
sen II noch Platz 11, bei einer Niederlage und einem Abschlusserfolg von Neuhof II kann es aber auch nur 
Rang 13 werden. Wir wünschen unseren Teams für Ihre Aufgaben viel Glück und Erfolg.  

 



 

Weingut Martin Klein 
 

Johannisberger Riesling und Spätburgunder 
„feinfruchtig, herzhaft, bekömmlich“ 
Weinprobe  Flaschenweinverkauf 
Rosengasse 6, Tel.: 06722/5125 

 

Gutsausschank  Am Alten Rathaus 
Im Flecken 53, Tel.: 06722/50908 

 

Geöffnet freitags und samstags (ab 16.30 Uhr)  
sowie sonntags (ab 15.00 Uhr) 

Auf Ihren Besuch freut sich  
Familie Martin Klein 

 

 

 

Spielbericht der Seniorenmannschaften des SV Johannis-
berg (Zweite) 1919 am 18.05.2024 im Meisterschaftsspiel 
der Kreisliga B gegen die SG Laufenselden II.  
 
2. Mannschaft: SVJ II – SG Laufenselden II   2:1 (0:1)  
 
Über drei hart erkämpfte Punkte konnte sich die „Zweite“ 
am vergangenen Sonntag freuen. Während die Gäste perso-
nell wahrlich nicht aus dem Vollen schöpfen konnte, sorgte 
die Spielabsage der Partie der „Ersten“ für einen ausgewoge-
nen Kader der Hansenbergelf. Allerdings sollte der Verlauf 
der Partie zu Beginn dann doch den Gästen in die Karten 
spielen. Bereits nach sieben Minuten brachte Göbertshan 
die SG in Führung, als er mit gutem Pressing Freimuth im Tor 
so unter Druck setzte, dass dieser prompt den Ball verlor und 
der Stürmer nur noch einschieben musste. Von nun an war 
die SGL darauf bedacht, die Führung mit Mann und Maus zu 
verteidigen und über den pfeilschnellen Göbersthan als ein-
zige richtige Offensivkraft zu weiteren Gelegenheiten zu 
kommen. Ein Lattenschuss nach einem Laufenselder Freistoß 
war noch die beste Gelegenheit der restlichen ersten Halb-
zeit. Nach Wiederanpfiff das gleiche Bild: Während die SGL 
weiter lauerte und in der Abwehr Beton anmischte, blieb Jo-
hannisberg über weite Teile ideenlos. Mit laufender Spielzeit 
und schwindenden Kräften beim Gast, versuchte man noch 
mal alles, um das Ergebnis doch noch umzubiegen. Und ob-
wohl teils gute Chancen kläglich vergeben wurden und alles 
auf eine Niederlage hindeutete, köpfte Schäffer für seine 
Farben doch noch den Ausgleich (89.). Als dann in der Nach-
spielzeit der Schiedsrichter auf Endelfmeter für Johannisberg 
entschied, Waldmann sicher verwandelte und das Spiel da-
mit drehte, war der Jubel im SVJ-Lager groß. Mit dem Sieg 
konnte die Reserve somit an der SGL vorbeiziehen und den 
achten Platz vorübergehend übernehmen (in der Rückrun-
dentabelle steht der SVJ gar auf Platz 5).  
 
 
Es spielten: N. Freimuth, J. Freimuth, Wagener, L. Goretzko, 
Schneider – Kox, Salomo, Le. Schäffer – Waldmann, Kiegele, 
Calbaza.  
Wechselspieler: Gretz, Konrad, Glock.  
 
Tore: 1:1 Le. Schäffer (89.), 2:1 Waldmann (90.+3).  
Vorlagen SVJ: 1:1 Wagener, 2:1 Wagener.  
Gelbe Karten SVJ: Schneider, Calbaza, Le. Schäffer.  

 

 

SHELL-STATION 

Kfz-Meisterbetrieb 
 

Wagenpflege • Reifen- und Batte-
riedienst • Zubehör • 
Waschanlage • Inspektion und 
Wartungsdienst aller PKW-Typen • 
Abgassonder-Untersuchung 
 

 

Alois Gerstadt  
 

Rosengasse 30 • 65366 Johannisberg • Tel.: 06722/ 8811 

Fussball 

Kompetenz 

Center 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                   

 Gesamttabelle Kreisliga A RTK  

 
 
 

Gesamttabelle der Kreisliga B RTK Gesamttabelle der Kreisliga C RTK  

Weingut Gutsschänke 
Winzerhaus  

Gästezimmer 

65366 Johannisberg 
Rosengasse 25 

  Tel: 06722-6782  
          Fax:   06722-750333   

 

Geöffnet: Mo-Sa ab 11.30-13.30h und 
von 16.30-22.00 Uhr 
So und Feiertags ab 11.00 Uhr-22.00 Uhr 
Donnerstags Ruhetag! 

 
email: info@winzerhaus-johannisberg.de 
www.winzerhaus-johannisberg.de 



 

 

 
 

 
 
 

 

 
 
 
 
 

 
 

 

 

B-Jugend feiert Meisterschaft 
 

14 Spiele, 61 geschossene Tore, 12 Siege, 2 Unentschie-
den oder, wie am vergangenen Freitag vereinzelt zu ver-
nehmen war: "Was Leverkusen kann, können wir schon 
lange!" Die Meisterschaft hatte sich die B-Jugend be-
reits am Spieltag zuvor durch das 1:1 gegen den JFV 
Hünstetten/Würges gesichert. Nun wurde dem Team 
nach dem letzten Spiel gegen den SV Erbach offiziell der 
Meisterpokal übergeben. Trotz sensationeller Choreo, 
organisiert durch die 2. Mannschaft der B-Jugend, tat 
man sich im letzten Spiel der Saison zunächst etwas 
schwer, konnte am Ende aber doch einen eindeutigen 
Sieg für sich verbuchen. Da Klassenleiter Norbert Kre-
mer verhindert war, durfte Jugendleiter Alex Stolze die  

Ausblick auf die kommenden Partien: 
Kreisliga A/B/C Rheingau-Taunus 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aufgabe  der Pokalübergabe an die Mannschaft übernehmen. "Die Jungs haben eine Hammer Saison gespielt. 
Ich kenne die meisten Spieler seit über 10 Jahren - es ist toll diese Entwicklung mitverfolgen zu dürfen. In den 
wichtigen Spielen haben die Spieler immer die Nerven behalten - somit ist der Titel ist mehr als verdient! Wir 
gehen mit der Mannschaft nun den nächsten Schritt und werden in die Gruppenliga aufsteigen, zumal unsere 
B2 ebenfalls eine herausragende Saison 23/24 gespielt hat und sich in der Kreisklasse den 2. Tabellenplatz si-
chern konnte."  


